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Die Konzepte für Kohlenstoff-basierte Nanokompositeschichten lassen sich in 
4 Kategorien einteilen: Nanokomposite bestehend aus (i) binären 
Übergangsmetallkarbiden und amorpher Kohlenstoff (a-C), (ii) nicht 
karbidische, metallische Hartstoffe und amorpher Kohlenstoff, (iii) metastabile 
Hartstoffe und amorpher Kohlenstoff sowie (iv) Hartstoffe, ein Festschmierstoff 
und amorpher Kohlenstoff.  Ausführlich darstellt wird die Synthese und die 
Charakterisierung von Kohlenstoff-basierten Nanokompositschichten aus der 
Kategorie (iii) am Beispiel kfz (Ti,Al)(C,N) / a-C. Die Herstellung erfolgt mittels 
Magnetronzerstäuben eines metallischen TiAl-Targets in reaktiver Ar/N2/CH4 
Atmosphäre, wobei der Stickstoff- und der Methangasfluss systematisch 
variiert werden. Aus Substrattemperaturen werden 100°C und 400°C gewählt. 
Die Charaktrisierung der Schichten erfolgt mittels Mikrosonde, XRD, TEM und 
HRTEM. In Abhängigkeit von den sich ausbildenden nanoskaligen 
Mikrostrukturen werden die Eigenschaften und das Verhalten  diskutiert. 
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